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Written by Ruth Tillner 
 

 

2015 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Arbeit der Neuen Autorität in der Systemischen 

Akademie Bramsche. Im März startete der zweite Ausbildungskurs „Systemischer Coach für 

Neue Autorität“ mit 18 Teilnehmern. Im April 2015 fanden auch zum zweiten Mal zwei 

Fachtage statt: der 1. Tag wurde in Zusammenarbeit mit der Hochschule Osnabrück für 

Soziale Arbeit angeboten und Peter Jakob (England) hielt einen Vortrag mit anschließendem 

workshop zu dem Thema: “Wege aus scheinbarer Ausweglosigkeit” . Am zweiten Tag führte 

Peter Jakob nach einem eingehenden Vortrag zu dem Thema: "Der verstummten Stimme der 

Not, Gehör verschaffen: der Kindesfokus im Elterncoaching mit Gewaltlosem Widerstand" 

einen workshop durch. 

 

Folgende Seminartage wurden ebenfalls mit guten Teilnehmerzahlen durchgeführt, die auch 

2016 wieder stattfinden: 

 „Systemische Traumapädagogik und Neue Autorität“ mit Dr. Angela Eberding 

 Neue Autorität und Interkulturelle Kommunikation“ mit Dr. Angela Eberding 

 „Wo Schaden ist, muss Ent-Schädigung sein“ mit Stefan Ofner 

 „Neue Autorität und Führung“ mit Ruth Tillner 

 „Die Rechtfertigungsfalle“ mit Ruth Tillner – hier gibt es pro Halbjahr dieses Seminar 

aufgrund der großen Anfrage 

 

Am 8. April 2016 startet der 3. Ausbildungskurs „Systemischer Coach für Neue Autorität“ 

wieder mit 18 Teilnehmern und der nächste Kurs 2017 wird am 10. März 2017 beginnen, für 

den jetzt schon die ersten Anmeldungen gibt. 

 

Am 18. April 2016 wird Uri Weinblatt (Israel) zu dem Thema:  
„Die Kraft der zwei Anker – wie die Beziehung der Eltern ihre Präsenz und Autorität stärkt“ in 
der Hochschule Osnabrück für Soziale Arbeit einen Vortrag halten mit anschließenden 
workshop.  
 
Am 19. April wird Uri Weinblatt in der Systemischen Akademie Bramsche zu Gast sein und 

einen Vortrag zu dem Thema: „Systemic Mirroring“ – ein Verfahren für die 

Schamregulierung in Beziehungen halten und die Teilnehmer können das Verfahren in einem 

workshop dann ausprobieren. 

 
 

 


